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Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 
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Sternsinger sammeln gegen Kinderarbeit
Eschborn (ew). Eine Sternsinger-Gruppe aus 
Niederhöchstadt hat am vergangenen Freitag 
der Stadtverwaltung den traditionellen Segen 
überbracht. Nach dem Umzug der Verwaltung 
im vergangenen Sommer fand der Besuch 
erstmals im neuen Rathaus in der Ludwig-Er-
hard-Straße statt. 
Empfangen wurden die Kinder im Eingangs-
bereich von Erster Stadträtin Bärbel Grade. 
Die Sternsinger sangen ein Lied und sprachen 
den Segensspruch. Anschließend überreichte 
Bärbel Grade einen Umschlag mit einer Spen-
de für die Sammelbüchse. Sie hob die Bedeu-
tung des Engagements von Kindern für Kinder 

hervor und dankte den jungen Ehrenamtlichen 
für ihren Einsatz. Die diesjährige Aktion Drei-
königssingen steht unter dem Motto „Schule 
statt Fabrik – Sternsingen gegen Kinderar-
beit“. Die gesammelten Spenden kommen 
Projekten in Bangladesch zugute. Dort setzen 
sich Organisationen dafür ein, Kinder aus aus-
beuterischen Arbeitsverhältnissen zu befreien 
und ihnen den Schulbesuch zu ermöglichen. 
Zudem werden Kinder, Eltern, Arbeitgeber, lo-
kale Behörden und Mitarbeitende von Regie-
rungen für Kinderrechte sensibilisiert.
Im Anschluss brachten die Sternsinger den 
Segensschriftzug über der Eingangstür und 

am Empfang der Stadtverwaltung an. Für ih-
ren Einsatz durften sich die Kinder mit Muf-
fins stärken. Danach zogen sie weiter, um den 
Segen auch in viele weitere Haushalte in Nie-
derhöchstadt zu bringen.
Das Dreikönigssingen gilt als weltweit größte 
Solidaritätsaktion von Kindern für Kinder. Im 
Jahr 2025 kamen mehr als 48 Millionen Euro 
zusammen. Seit 1959 wurden über 1,4 Milli-
arden Euro für Hilfsprojekte in mehr als 90 
Ländern gesammelt. Wie hoch die Spendens-
ummen in Eschborn und Niederhöchstadt in 
diesem Jahr war, stand bei Redaktionsschluss 
noch nicht fest.

Erste Stadträtin Bärbel Grade (3.v.r.) empfing die Sternsinger im neuen Rathaus in der Ludwig-Erhard-Straße.� Foto: Stadt Eschborn

FDP: „Sinnvolle Alternativen werden ignoriert“
Eschborn (ew). Auch die Eschborner FDP 
kritisiert die Vorgänge um den Neubau der 
Stadtbibliothek. Wie berichtet hat Bürger-
meister Adnan Shaikh (CDU) kurz vor Weih-
nachten verkündet, dass die Planungen für die 
neue Bücherei noch einmal praktisch von 
vorne beginnen müssen, weil die Obere Was-
serbehörde einer Überbauung des Wester-
bachs nicht zustimmen will. Während die 
SPD das scharf kritisiert hat, hält die CDU 
den Vorgang bestenfalls für ärgerlich. Eine 
politische Auseinandersetzung zu dem The-
ma hat es bisher nicht gegeben, weil die für 
gestern Abend terminierte Sitzung des 
Bau-Ausschusses mangels weiterer Tages-
ordnungspunkte nicht gehalten wurde.
Mit einer Stellungnahme hat sich jetzt auch 
die FDP zu Wort gemeldet. Die Liberalen se-
hen ihre „schlimmsten Befürchtungen“ bestä-
tigt. „Das Mammutprojekt Rathaus / Stadthal-
le / Bibliothek verwandelt sich bereits in der 
Anfangsphase in ein organisatorisches und 
finanzielles Desaster“, schreiben sie in einer 
Pressemitteilung.
Erneut zeige sich, dass zentrale Grundvoraus-
setzungen nicht geprüft wurden, bevor Milli-
onen an Steuergeldern verplant wurden. „Wer 

so arbeitet, gefährdet das Vertrauen der Bür-
ger in verantwortungsvolle Politik“, kritisiert 
der Partei- und Fraktionsvorsitzende Chris-
toph Ackermann.

„Unkalkulierbare Risiken“
Die FDP erinnert daran, dass ihre Fraktion 
schon im Oktober 2023 gefordert hat, die Reiß-
leine zu ziehen und hatte dem Projekt  wegen 
unkalkulierbarer Risiken die Zustimmung ver-
weigert. Die nun nötigen Umplanungen, Ver-
zögerungen und zusätzlichen Prüfungen wer-
den den Bücherei-Neubau nach Schätzung der 
FDP „dramatisch verteuern“. „Was jetzt sicht-
bar wird, ist nur der Anfang eines Kostenstru-
dels – und zahlen sollen am Ende die Eschbor-
ner Bürger“, sagt Christoph Ackermann.
Dabei hätte es laut FDP „realistische, wirt-
schaftlich vernünftigere Alternativen“ gege-
ben. Die Stadt habe erst kürzlich ein Gebäude 
in der Ludwig-Erhard-Straße angemietet. 
Eine dauerhafte Mietlösung – statt eines 
sündhaft teuren Neubaus – wäre für die Bü-
cherei eine „solide, verantwortungsbewusste 
Option“ gewesen. „Als Mieter trägt die Stadt 
nicht das Risiko eines Bauherrn, bleibt flexi-
bel und verschlingt keine dreistelligen Millio-

nenbeträge“, schreiben die Liberalen in ihrer 
Stellungnahme. Zudem stünden in Eschborns 
Gewerbegebieten zahlreiche geeignete Im-
mobilien bereit, die man „ohne finanzielle 
Abenteuer“ hätte nutzen können.
Gerade vor dem Hintergrund rasanter techno-
logischer Entwicklungen, des zunehmenden 
Einsatzes von künstlicher Intelligenz und der 
absehbaren Veränderungen im Personalbe-
darf wäre Flexibilität wichtiger denn je. Statt-
dessen verfolgt die Rathausspitze mit ihrer 
Koalition aus CDU, Grünen und FWE ein 
„überdimensioniertes Wunschkonzert“. 
Die FDP Eschborn fordert deshalb, das ge-
samte Projekt noch einmal auf den Prüfstand 
zu stellen. Bevor weitere Millionen in eine 
Fehlplanung fließen, brauche es eine klare 
politische Entscheidung. „Wir sind für eine 
starke, moderne Infrastruktur – aber nicht um 
jeden Preis“, erklärt Christoph Ackermann. 
Eschborn brauche ein Rathaus, eine Stadthal-
le und eine Bibliothek, die bezahlbar sind und 
den finanziellen Spielraum der Stadt nicht 
zerstören. Vorrang müsse der Bau einer funk-
tionalen Stadthalle haben. „Für alles andere 
gibt es wirtschaftlich sinnvolle Alternativen, 
die seit Jahren ignoriert werden.“

Gelungenes Konzert zum Jahresauftakt
Eschborn (ew). Mit einem Neujahrskonzert 
im Bürgerzentrum Niederhöchstadt ist die 
Reihe der Eschborner Kulturveranstaltungen 
ins Jahr gestartet. Am vergangenen Sonntag 
trat das „Salonorchester Cappuccino“ unter 
der Leitung von Albrecht Winter auf. 
Das Programm stand unter dem Titel „Einst 

spielt ich mit Zepter, mit Krone und Stern!“ 
und bot eine Auswahl aus Spieloper und 
Operette. Zu hören waren Werke von Wolf-
gang Amadeus Mozart, Carl Millöcker, Jac-
ques Offenbach, Franz Lehár und Johann 
Strauss. Neben den Instrumentalstücken 
präsentierten Solistinnen und Solisten meh-

rere Gesangsnummern. In dem Duett 
„Schenkt man sich Rosen in Tirol“ bezogen 
die Sängerin und der Sänger die überreich-
ten Blumen in die Darbietung ein. Das Pub-
likum verfolgte das Konzert aufmerksam 
und spendete zum Abschluss anhaltenden 
Applaus.
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BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser  
um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn

Sauer macht lustig? 

Sauer, süß, salzig, bitter und uma-
mi sind unsere 5 Geschmacksrich-
tungen. Bitter und sauer haben 
vorwiegend eine Warnfunktion 
für verdorbene Speisen, z.B. bei 
Milchprodukten. Im 17. Jahrhun-
dert hat man gesagt: Sauer macht 
gelüstig, d.h. der saure Reiz macht 
Lust auf Essen. Die Säure regt 
die Speichelproduktion an und 
das fördert den Appetit. „Sauer 
macht lustig“ ist wohl eher eine 
Fehlinterpretation. Säuren kön-
nen sogar ätzend sein. Deshalb 
hat der Mensch einen gewissen 
Selbstschutz entwickelt, damit er 
sich nicht verletzt. Wenn wir über 
basische Ernährung sprechen, hat 
das mit dem Geschmack nichts 
zu tun, sondern wie sich das Le-
bensmittel nach der Verdauung 
auswirkt. Zitrusfrüchte, die deut-
lich sauer schmecken sind für 
den Körper nach der Verdauung 
basisch. Bei Milch und Fleisch ist 
die Wirkung nachhaltig sauer. Der 
Körper hat ein Puffersystem, mit 
dem er das Säure-Basengleich-
gewicht von selbst reguliert. Eine 
milde Säure wird als angenehm 
empfunden, deshalb mögen wir 
saure Getränke (Wein, Bier und 
Cola). Oder wir würzen Speisen 
gerne mit Essig. Hat man zu viel 
Essig eingesetzt, kann das mit et-
was Natron neutralisiert werden. 

Milch kann arabische, orientali-
sche oder indische Schärfe aus-
gleichen. 

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime als 
App herunterladen, Gesundheits-
karte an das Handy halten und 
wir kümmern uns umgehend um 
die Belieferung! Bleib daheim mit 
Apotheke prime. Bei Rückfragen 
erreichen Sie uns unter 06171 
9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Utes Babbelstubb
Eschborn (ew). Zu einem gemütlichen Bei-
sammensein bei Kaffee und Kuchen lädt 
„Utes Babbelstubb“ am Freitag, 23. Januar, 
ein. Von 15 bis 17 Uhr besteht im Foyer des 
Mehrgenerationenhauses in der Hauptstraße 
18 - 20 die Möglichkeit, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 

„Schlappohren“ 
treffen sich wieder
Eschborn (ew). Die Gruppe 
„Schlappohren“ von und für 
schwerhörige Personen trifft 
sich am Dienstag, 3. Febru-
ar, und am Dienstag, 7. Ap-
ril, im Seniorenraum des 
Erlebnishauses in der Oden-
waldstraße 22 - 24. Die Tref-
fen finden jeweils von 17.30 
Uhr bis 19 Uhr statt. Im Mit-
telpunkt stehen unterschied-
liche Themen rund um das 
Leben mit einer Hörbeein-
trächtigung. Dazu gehören 
zum Beispiel Hilfsmittel 
einschließlich Telefonie so-
wie Reha-Angebote für Ar-
beitnehmerinnen und Ar-
beitnehmer sowie für Rent-
ner. Die Teilnehmenden le-
gen gemeinsam fest, welche 
Themen beim jeweiligen 
Treffen behandelt werden.

Wiesenbad bleibt zu
Eschborn (ew). Wegen einer Schwimmver-
anstaltung bleibt das Wiesenbad am Samstag, 
31. Januar, und am Sonntag, 1. Februar, für 
die Öffentlichkeit geschlossen. An beiden Ta-
gen ist das Hallenbad nicht zugänglich. Die 
Sauna kann hingegen regulär genutzt werden. 
Sie ist an beiden Tagen von 9 bis 20 Uhr ge-
öffnet.

Lokale Beat-Legenden auf der Bühne
Eschborn (ew). Das „Eschborn K“ kündigt 
für das Wochenende und die kommende Wo-
che ehrere Veranstaltungen an.
Den Auftakt macht am morgigen Freitag um 
20.15 Uhr die Kinowerkstatt. Gezeigt wer-
den zwei Musikdokumentationen des Regis-
seurs Jochen Hasmanis über den „Cavern 
Club“ in Liverpool und den „Star Club“ in 
Hamburg. Die Filme zeichnen den Beginn 
der Beat-Musik nach und zeigen Archivma-
terial unter anderem von den Beatles und den 
Rattles. Zu Gast sind Jochen Hasmanis so-
wie der langjährige Radiomoderator Volker 
Rebell, die im Anschluss für Gespräche zur 
Verfügung stehen.
Am Samstag, 17. Januar, folgt um 20.15 
Uhr ein Konzert mit Eschborner Beat-Musi-
kern. Auf dem Programm steht Livemusik 
aus den 60er- und 70er-Jahren. Der Abend 
knüpft an frühere Konzerte an, die sich zu 
einem festen Bestandteil des Kulturpro-
gramms entwickelt haben. Besucherinnen 
und Besucher, die sowohl die Kinowerkstatt 
am Freitag als auch das Konzert besuchen, 

erhalten mit der Kinokarte vom Freitag ein 
Freigetränk.

Tanztee am Sonntag
Am Sonntag, 18. Januar, findet von 14.30 Uhr 
bis 18.30 Uhr der „Swingin’ Sunday Tea 
Dance“ statt. Wechselnde Discjockeys legen 
Swing, Jazz und Blues auf. Für Interessierte 
ohne Vorkenntnisse gibt es eine kostenfreie 
Einführung in das Swingtanzen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Am Dienstag, 20. Januar, steht von 18.30 Uhr 
bis 20 Uhr ein kunstgeschichtlicher Vortrag 
über die Bildhauerin und Malerin Clara Ril-
ke-Westhoff auf dem Programm. Der Vortrag 
beleuchtet Leben und Werk der Künstlerin so-
wie ihr Umfeld in der Künstlerkolonie Worps-
wede.
Darüber hinaus bietet das „Eschborn K“ wei-
tere Workshops und Masterclasses an, darun-
ter einen Cajón-Workshop am Samstag, 24. 
Januar. Am gleichen Abend ist auch das Ka-
barett-Programm „Gax: Das Museum der 
Dummheit zu sehen.

Axel Gundlach präsentiert am 24. Januar das „Museum der Dummheiten“.� Foto: Gundlach

Bundesweiter Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst
in Hessen rund um die Uhr 		  116117

ÄBD Main-Taunus  
im Krankhaus Bad Soden
Kronberger Str. 36, 65812 Bad Soden Taunus, 
Telefon 06196-656
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus  
im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main,  
Telefon 069-31060
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst beginnt um 9 Uhr für 24 
Stunden. Von 20 bis 6 Uhr, an Sonn- und Feiertagen 
ganztägig, wird eine gesetzliche Notdienstgebühr 
von 2,50 Euro erhoben. Die aktuelle Notdienst-Apo-
theke ist zu erfahren über Telefon 0800-0022833 
(Festnetz/ kostenlos) und Telefon 22833 ohne Vor-
wahl (für Handys in allen Funknetzen). Der Anruf 
kostet 69 Cent pro Minute. Im Internet ist die Suche 
unter www.aponet.de möglich. Diese Liste erhebt 
keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Donnerstag, 15. Januar
Löwen-Apotheke, Niederhöchstadt, 
Hauptstraße 416, Tel. 06173-62525 
Schloss-Apotheke, Frankfurt,  
In der Römerstadt 238, Tel. 069-579196

Freitag, 16. Januar
Birken Apotheke, Oberursel, 
Kurmainzer Straße 85, Tel. 06171-50811957
Apotheke am Kreisel, Königstein, 
Bischof-Kaller-Str. 1a, Tel. 06174-9929140

Samstag, 17. Januar
Taunus-Apotheke, Schwalbach,  
Friedrich-Ebert-Straße 4, Tel. 06196-86070 
Stadt-Apotheke, Frankfurt, Thudichumstraße 2, 
Tel. 069-783127

Sonntag, 18. Januar 
Westerbach-Apotheke, Frankfurt-Sossenheim,  
Westerbachstraße 293, Tel. 069-9349770 
St.-Barbara-Apotheke, Sulzbach, Hauptstraße 
50, Tel. 06196-71891

Montag, 19. Januar 
Apotheke am Westerbach, Kronberg,  
Westerbachstraße 23, Tel. 06173-7989 
Albanus-Apotheke, Frankfurt-Höchst,  
Albanusstraße 22, Tel. 069-313380

Dienstag, 20. Januar  
Pinguin-Apotheke, Schwalbach,  
Avrilléstraße 3, Tel. 06196-83722
Apotheke an der Post, Frankfurt-Höchst,  
Hostatostraße 21, Tel. 069-69304232 

Mittwoch, 21. Januar 
5K-Triamedis-Apotheke, Frankfurt,  
Steinbacher Hohl 4, Tel. 069-756147600 
Kaysser-Apotheke, Frankfurt-Höchst,  
Bolongarostraße 131, Tel. 069-93623328

Donnerstag, 22. Januar
„MediCentrum“-Apotheke, Frankfurt,  
Wilhelm-Epstein-Straße 2, Tel. 069-53053962
Ahorn-Apotheke, Frankfurt, Waldschulstraße 43a, 
Tel. 069-382486

FÜR DEN NOTFALL

Neujahrskonzert auf der Kirchenorgel
Eschborn (ew). Mit einem Orgelkonzert be-
grüßt die Evangelische Kirchengemeinde 
Eschborn das neue Jahr. Das Neujahrskonzert 
findet am Sonntag, 18. Januar, um 18 Uhr in 
der evangelischen Kirche statt. 
An der Orgel spielt Krzysztof Bas. Der junge 
Organist stammt aus Polen ist Kirchenmusi-
ker an einer lutherischen Kirche in Bielsko-
Biała. Derzeit studiert er als Erasmusstudent 
an der Hochschule für Musik und Darstellen-
de Kunst in Frankfurt. 

Krzysztof Bas konzertiert regelmäßig in meh-
reren europäischen Ländern. In Eschborn ste-
hen Werke aus der Barockzeit und der Ro-
mantik auf dem Programm, unter anderem 
von Johann Sebastian Bach, Marc-Antoine 
Charpentier, Georg Friedrich Händel und Fe-
lix Mendelssohn Bartholdy. 
Im Anschluss lädt die Kirchengemeinde zu 
einem geselligen Beisammensein mit Geträn-
ken und kleinen Knabbereien ein. Der Eintritt 
ist frei, um Spenden wird gebeten.

Krzysztof Bas spielt am Sonntag unter anderem Werke von Bach und Händel. � Foto: privat

Austausch zum Thema Prostata-Krebs
Bad Soden (bs). Eine Prostatakrebs-Diagnose 
bringt viele Fragen, Sorgen und Veränderun-
gen mit sich, für Betroffene ebenso wie für 
ihre Angehörigen. Der Austausch mit 
Fachärzt:innen und anderen Betroffenen kann 
dabei helfen, Sicherheit zu gewinnen, Erfah-
rungen zu teilen und den Alltag besser zu 
meistern.
Das Prostatazentrum Main-Taunus unter der 
Leitung von Chefarzt Dr. med. Amr Ahmed 
lädt am Mittwoch, den 28. Januar, um 17.30 
Uhr herzlich zu einem Patientenforum ein. 
Die Veranstaltung richtet sich an Patient:innen 
sowie an Partner:innen und Angehörige und 
bietet einen geschützten Raum für Informati-
onen, Fragen und persönlichen Austausch.
Im Rahmen des Abends wird Dr. Amr Ahmed 
erläutern, wie man den Umgang mit der Dia-

gnose gestaltet, welche Erfahrungen andere 
Patienten mit Ärzten und Kliniken gemacht 
haben und welche Strategien helfen, den All-
tag mit Prostatakrebs zu bewältigen. Auch 
Tipps für Partner:innen und Angehörige, Ein-
blicke in verschiedene Behandlungsverläufe 
sowie Erfahrungen aus der Zeit nach der The-
rapie werden besprochen.
Im Anschluss an den Vortrag besteht Gelegen-
heit, Fragen zu stellen und direkt mit dem Re-
ferenten ins Gespräch zu kommen. Wir laden 
Sie herzlich ein!
Aus organisatorischen Gründen wird um An-
meldung zum Termin unter Telefon 06196/65-
7701 oder per E-Mail an rosalia.faraci@vari-
sano.de gebeten. Veranstaltungsort ist die Ca-
feteria im Bad Sodener Krankenhaus in der 
Kronberger Straße 36. 
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Auslagestellen

Bezugsreklamationen nehmen wir un-
ter der Telefonnummer 06174/9385-0 
entgegen.

Friseur 
Berliner Str. 43

Rathaus  
Ludwig Erhardt Str. 30-34

Bürgerbüro Eschborn  
Unterortstr. 27a

Rewe Markt  
Götzenstraße 47-55

Schlegel Schreibwaren  
Hauptstraße 34

26. Jahrgang Donnerstag, 7. Januar 2021 Kalenderwoche 1

Herausgegeben vom Hochtaunus Verlag GmbH · Vorstadt 20 · 61440 Oberursel · Telefon 0 61 71 / 62 88 - 0 · Telefax 0 61 71 / 62 88 -19

Auflage: 15.500 Exemplare

14-tägig erscheinende unabhängige 
Lokalzeitung für Eschborn mit Niederhöchstadt. WocheWoche
EschbornerEschborner

Untere Hainstr. 2 
61440 Oberursel
Tel. 06171/973710
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GARDINENSERVICE
• Abhängen 

• Waschen oder Reinigen 
• Wieder Aufhängen

Ab sofort: Termin nach Vereinbarung

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

BETTEN UND GARDINEN

Hier könnte
Ihre Anzeige

stehen. 
Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62 88 0

Adam Koch GmbH & Co. KG
Altkönigstr. 43 · 61440 Oberursel

Telefon: 06171 54589

Beratung – Planung – Ausführung
www.koch-oberursel.de

Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 1: Wie finde ich den „richtigen“ Anwalt 
von Andrea Peyerl
Der Frankfurter Raum hat die höchste Anwaltsdichte in ganz Deutsch-
land. Dies macht die Suche nach dem „richtigen“ Anwalt nicht einfa-
cher. Zu Beginn steht oft die Frage: Anwalt oder Anwältin? Es ist müßig, 
alle Vor- und Nachteile abzuwägen. Wichtig ist allein die fachliche Quali-
fikation. Ein professionell arbeitender Scheidungsanwalt wird den Erfolg 
seiner Arbeit nicht davon abhängig machen, ob er einen Mandanten 
oder eine Mandantin vertritt. Folgende Kriterien sollten Sie bei Ihrer 
Auswahl berücksichtigen:

Erfahrung: Sie haben positive Erfahrungen mit einem Anwalt? Das 
ist grundsätzlich gut. Aber der Anwalt, der Ihren Gesellschaftsvertrag 
entworfen oder Ihren Verkehrsunfall problemlos abgewickelt hat, ist 
nicht zwangsläufig ein Scheidungsprofi. Hier ist es ebenso wie bei den 
Ärzten. Sie konsultieren den Spezialisten, den Arzt, der sich auf Ihre Er-
krankung oder Ihr medizinisches Problem versteht.

Empfehlung: Auch bei dem guten Rat eines Bekannten oder eines 
Freundes sollten Sie vorher prüfen, in welchem Rechtsgebiet der Anwalt 
sich bewährt hat.

Suchdienste: Suchdienste „empfehlen“ gleichermaßen Anwälte als Spe-
zialisten. Von wenigen Ausnahmen abgesehen, kann sich jeder Anwalt 
gegen eine Gebühr in diese Listen eintragen lassen.

Fachanwälte: Der Fachanwaltstitel wird von der Rechtsanwaltskammer 
verliehen, wenn der Anwalt in einem bestimmten Rechtsgebiet beson-
dere theoretische und praktische Kenntnisse nachweisen kann. Ferner 
sind Fachanwälte verpflichtet, regelmäßig an Fortbildungsveranstal-
tungen teilzunehmen. Der Fachanwaltstitel ist ein wichtiges objektives 
Kriterium bei der Auswahl des Anwaltes.

Fazit: Das Familienrecht ist eine sehr private Materie. Die Wahl Ihres 
Anwaltes sollten Sie sorgfältig treffen, um das in der Zusammenarbeit 
erforderliche Vertrauensverhältnis aufzubauen. 

Fortsetzung am Donnerstag, dem 29. Januar 2026.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Friedrich-Ebert-Str. 1    06173 79385
 www.kronberger-lichtspiele.de
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Eschborner Spitzen
Wählen, aber richtig

von Mathias Schlosser

Die Demokratie gilt 
ja zurzeit als bedrohte 
Spezies: Auf der Welt 
tummeln sich immer 
mehr Autokraten und 
Imperialisten und im 
Inneren machen sich 
rechts und links Par-
teien breit, auf die in 
Sachen Demokratie 
und Verfassungs-Treue 
nicht unbedingt Verlass 

ist. Da ist es gut, dass heute in genau zwei 
Monaten ein Fest der Demokratie gefeiert 
wird: die Kommunal-Wahl. Bei keiner ande-
ren Wahl können die Bürgerinnen und Bürger 
so viel Einfluss nehmen wie bei dieser. Denn 
wer im Stadtparlament sitzt, entscheiden 
nicht die Parteien, sondern einzig und allein 
die Wähler.
Die müssen das Angebot aber auch annehmen 
und sich mit ihren 37 Stimmen etwas mehr 
Mühe geben als sonst. Wer sein Kreuz „wie 
immer“ ganz oben bei einer Partei setzt, ver-
schenkt die einmalige Chance auf Mitsprache.

Die richtigen unter den mehr als 100 Kan-
didatinnen und Kandidaten in Eschborn her-
auszufinden, ist natürlich ein bisschen Arbeit. 
Aber die sollte sich jeder machen, anstatt hin-
terher zu meckern. Da lohnt es sich zum Bei-
spiel in den nächsten beiden Wochen einmal 
eine der Ausschuss-Sitzungen zu besuchen 
und den Bewerbern bei der Arbeit zuzusehen. 
Auch an den Infoständen gibt es mehr als nur 
Kugelschreiber und Gummibärchen. Dort 
lässt sich ganz einfach die Erkenntnis gewin-
nen, wer sympathisch oder kompetent ist und 
wer nicht.  
Überhaupt nicht zielführend ist dagegen die 
so genannte Protestwahl. Wer Extremisten 
aus – vielleicht sogar berechtigtem – Frust 
über den Staat seine Stimmen gibt oder gar 
nicht zur Wahl geht, macht nichts besser. 
Denn dann kommen mit Sicherheit nicht die 
Besten ins Parlament und der Frust wird bis 
zur nächsten Wahl noch größer.

Schreiben Sie uns Ihre Meinung zu dem The-
ma und senden Sie einen Leserbrief an mtk@
hochtaunusverlag.de mit Ihrer vollständigen 
Anschrift und einer Rückruf-Telefonnummer 
(beides nicht zur Veröffentlichung)!

Widerstand bei der Festnahme
Eschborn (ew). Bei einer Festnahme in der 
Straße „An den Krautgärten“ hat sich am 
Montag ein 31 Jahre alter Mann gegen poli-
zeiliche Maßnahmen gewehrt. Nach Angaben 
der Beamten sollte der Eschborner gegen 
19.07 Uhr wegen einer vorausgegangenen 
Straftat kontrolliert werden. Er versuchte zu 
fliehen, wurde jedoch eingeholt. Bei der an-
schließenden Fesselung widersetzte sich der 

Mann und versuchte mehrfach, sich loszurei-
ßen. Zwei Polizisten erlitten dabei leichte 
Verletzungen. Bei einer Durchsuchung fan-
den die Einsatzkräfte außerdem ein verbote-
nes Einhandmesser. Der Mann wurde zur 
Dienststelle gebracht und nach weiteren Maß-
nahmen in einer Gewahrsamszelle unterge-
bracht. Gegen ihn wurden mehrere Ermitt-
lungsverfahren eingeleitet.

Stadt soll auf Schadenersatz verzichten
Eschborn (MS). Die Stadt Eschborn soll 
mögliche Schadenersatzansprüche gegen ehe-
malige Vorstandsmitglieder der Greensill 
Bank AG nicht weiterverfolgen. Das schlägt 
Bürgermeister Adnan Shaikh (CDU) in einer 
Magistratsvorlage den Stadtverordneten vor. 
Grund sind mangelnde Aussichten auf Erfolg.
Der Magistrat hat die Erfolgsaussichten be-
züglich zweier Geldanlagen aus dem Novem-
ber 2020 in einer Gesamthöhe von 11 Millio-
nen Euro von der Kanzlei Dentons rechtlich 
bewerten lassen. Hintergrund war der Ver-
dacht, dass Vorstandsmitglieder gegen ihre 
Anzeigepflichten nach dem Kreditwesenge-
setz verstoßen haben könnten.
Zwei frühere Vorstände der insolventen Bank 
aus Bremen, bei der die Stadt Eschborn insge-
samt 35 Millionen Euro verloren hat, hatten  
die Ansprüche zwar zurückgewiesen, sich 
aber bereit erklärt, bis zum 31. Dezember 
2025 auf die Einrede der Verjährung zu ver-
zichten. Die Stadt verband damit die Hoff-
nung, dass das Insolvenzverfahren neue Er-
kenntnisse liefern könnte. 
Diese Erwartung erfüllte sich nach Angaben 
von Adnan Shaikh nicht. In einer E-Mail vom 
17. November 2025 teilte die Kanzlei Den-
tons der Stadt mit, dass sich die rechtliche 
Einschätzung nicht verändert habe. „Damit 
kann nicht von hinreichenden Erfolgsaussich-
ten einer gerichtlichen Geltendmachung von 
Schadenersatzansprüchen ausgegangen wer-
den“, schreibt der Bürgermeister an die Stadt-

verordneten. Zudem habe der Insolvenzver-
walter über das Vermögen der Greensill Bank 
erklärt, dass die D&O-Versicherung der frü-
heren Vorstände eine Deckung ablehnt. Bür-
germeister und Magistrat schlagen daher vor, 
von einer gerichtlichen Geltendmachung ab-
zusehen.
Die Staatsanwaltschaft Bremen scheint die 
Verantwortung der Manager anders einzu-
schätzen. Sie hat im Dezember Anklage ge-
gen zwei Vorstände und ein Aufsichtsratsmit-
glied der Greensill Bank erhoben und wirft 
ihnen vor, einen Bankrott im besonders 
schweren Fall herbeigeführt und Bilanzfäl-
schung begangen zu haben. Die Ermittlungen 
betreffen darüber hinaus auch Verletzungen 
von Buchführungspflichten.
Auch Insolvenzverwalter Dr. Michael Frege 
hat die ehemaligen Top-Manager der Pleite-
Bank im vergangenen Jahr auf Schadenersatz 
verklagt.
Verzichtet die Stadt auf ihre Schadenersatzan-
sprüche, besteht nur noch die Hoffnung, dass 
die Stadt aus dem Insolvenzverfahren selbst 
einen Teil des verlorenen Geldes zurück er-
hält. Ob das so sein wird und wie hoch die 
Rückzahlungsquoten sein werden, steht aber 
auch fast fünf Jahre nach der Pleite der Green-
sill Bank noch in den Sternen. Michael Frege 
gibt zurzeit keine Einzelheiten zum Stand des 
Verfahrens bekannt, hat aber bereits im Jahr 
2021 erklärt, dass es zehn Jahre dauern könn-
te, bis die Insolvenz abgewickelt ist.

Veranstaltungen „im Zeichen des Apfels“
Eschborn (ew). Die Hessische Apfelwein- 
und Obstwiesenroute plant für das Frühjahr 
zahlreiche Aktionen entlang der Regional-
schleife zwischen Main und Taunus. Die Ver-
anstaltungen stehen unter dem Motto „Im 
Zeichen des Apfels“. Sie finden rund um den 
Weltstreuobsttag am Samstag, 25. April, und 
den Weltapfelweintag am Mittwoch, 3. Juni, 
statt.
Geplant sind Angebote von Oberjosbach bis 
zum „MainÄppelHaus“ auf dem Lohrberg in 
Frankfurt sowie unter anderem in Altenhain, 
Kronthal, Mammolshain, Niederhöchstadt, 
Eschborn, Rödelheim, Hofheim, Weilbach, 
Hattersheim und Frankfurt-Schwanheim.
Der Trägerverein zählt derzeit 25 Mitglieder. 
Der Vorsitzende, der Eschborner Reinhard 
Birkert, erinnert an den Neustart im Frühjahr 

2024: „Wir haben faktisch bei null angefan-
gen. Eine neue Mitgliederorganisation musste 
aufgebaut und die Finanzen mussten neu ge-
ordnet werden. All das ist uns in den letzten 
Monaten gelungen.“ Unterstützung erhielt 
der Vorstand unter anderem durch den Ersten 
Beigeordneten des Regionalverbandes Frank-
furt Rhein-Main, Rouven Kötter, sowie durch 
Sabine Benneter vom Planungsverband. Im 
September wurde die erste Teilroute zwischen 
Nieder- und Oberjosbach eingeweiht.
Im Frühjahr sind Blütenwanderungen, Spiel-
feste, Führungen über Obstwiesen, Verkos-
tungen von Apfelwein und Obstbränden so-
wie Besichtigungen von Keltereien geplant. 
Ziel ist es, die Kulturlandschaft erlebbar zu 
machen und auf die Bedeutung der überwie-
gend ehrenamtlichen Arbeit hinzuweisen.
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Der neue Standort hat sich bewährt
Eschborn (ew). Der Eschborner Winter hat 
sich verabschiedet. Am Sonntag waren Eis-
bahn und Stände am Skulpturenpark in Nie-
derhöchstadt ein letztes Mal geöffnet. Die 
Stadtverwaltung zieht eine positive Bilanz.
Schon zur Eröffnung am 8. Dezember war der 
Andrang trotz Regenwetters als nach der Be-
grüßung durch Bürgermeister Adnan Shaikh 
die mobile Band „ComboCombo“ winterliche 
Balladen und Evergreens anstimmte. 
Munter ging es während der darauffolgenden 
fünf Wochen weiter. Kinder und Jugendliche 
versammelten sich zum Schlittschuhlaufen 
auf der Eisbahn, die Erwachsenen hatten 
Spaß beim Eisstockschießen. Die Angebote 
wurden laut Stadt sehr gut angenommen. Be-
sonders die Eisbahn war an den Nachmitta-
gen stark frequentiert. Die Besucherinnen 

und Besucher hätten sich erfreut über den 
neuen Standort gezeigt. „Die Begeisterung 
für die schöne Atmosphäre im Skulpturen-
park war an allen Ecken und Enden spürbar. 
Besonders die Livemusik, die jeden Freitag-
abend zu hören war, lockte die Menschen 
raus ins Freie, um bei Glühwein und Punsch 
die winterlichen Abendstunden zu genießen“, 
heißt es in einer Pressemitteilung aus dem 
Rathaus.
 Auch die Gastronomie zeigte sich zufrieden. 
Um die langen Warteschlangen zu vermeiden, 
soll im nächsten Winter eine weitere Aus-
schankmöglichkeit eingerichtet werden. Alles 
in allem ziehen die Stadt Eschborn und die 
Betreiber eine positive Bilanz des neuen 
Standortes, der für die Zeit des Neubaus des 
Rathauses beibehalten werden soll. 

Sowohl die Stadt als auch die Betreiber ziehen ein positives Fazit zum „Eschborner Winter“, 
der in diesem Jahr erstmals am Skulpturenpark stattgefunden hat.� Foto: Stadt Eschborn

Neue Leitung wird angeschlossen
Eschborn (ew). Im Zuge von Bauarbeiten an 
der Riedleitung kann es vom 20. bis 22. Janu-
ar vereinzelt zu leichten Trübungen des Trink-
wassers kommen. Das teilt der Trinkwasser-
Vorlieferant „Hessenwasser“ mit. Hinter-
grund ist eine planmäßige Baumaßnahme im 
Zuge des Neubaus der Riedleitung.
Dabei wird die bestehende Riedleitung an das 
neu errichtete Kupplungsbauwerk Wolfskeh-
len angeschlossen. Die Arbeiten sind Teil eines 
größeren Projekts, mit dem die Versorgungssi-
cherheit mit Trinkwasser im Rhein-Main-Ge-
biet langfristig gewährleistet werden soll.
Während der Maßnahme kann es vereinzelt 
zu leichten Trübungen des Wassers oder kurz-

fristigen Druckschwankungen kommen. Die-
se Effekte sind technisch bedingt. Sie haben 
keinen Einfluss auf die hygienische Qualität 
oder die Genießbarkeit des Trinkwassers. Das 
Wasser entspricht weiterhin uneingeschränkt 
den Vorgaben der Trinkwasserverordnung. 
Einschränkungen in der Trinkwasserversor-
gung sind nach Angaben der Stadtverwaltung 
nicht zu erwarten.
Bereits am vergangenen Donnerstag hatte 
Hessenwasser im Vorfeld eine testweise Um-
stellung im Leitungsnetz vorgenommen. 
Auch dabei kam es stellenweise zu leichten 
Trübungen, die nach Angaben des Unterneh-
mens unbedenklich waren.

Gesprächskreise zum Thema Demenz
Eschborn (ew). Im Mehrgenerationenhaus 
Eschborn werden Gesprächskreise für An-
gehörige demenzerkrankter Menschen ange-
boten. Die Treffen richten sich an Partnerin-
nen und Partner sowie an Töchter und Söh-
ne, die einen erkrankten Menschen zu Hause 
begleiten oder in einem Pflegeheim unter-
stützen. 
Die Gesprächskreise bieten Raum für Aus-
tausch, Information und Entlastung. Themen 
sind unter anderem das Krankheitsbild De-
menz, der Umgang mit Veränderungen im 
Alltag sowie Anregungen für ein gelasseneres 

Miteinander. Die Gesprächskreise für Partne-
rinnen und Partner finden jeweils von 10 Uhr 
bis 12.30 Uhr am 16. Februar und am 16. 
März statt. Die Gesprächskreise für soge-
nannte Elternkümmererinnen und Elternküm-
merer werden jeweils von 16 Uhr bis 17.30 
Uhr 23. Februar und am 23. März angeboten. 
Treffpunkt ist jeweils Raum 3 im Mehrgene-
rationenhaus in der Hauptstraße 20.
Geleitet werden die Gesprächskreise von 
Anja Mahne. Sie ist telefonisch unter der 
Nummer 06196-9314857 oder per E-Mail an 
anja.mahne@ekhn.de erreichbar.

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.
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Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

17. bis 23. Januar 2026

Eine bestimmte Person setzt alle 
Hebel in Bewegung, um Sie zum 
Sündenbock zu stempeln. Sie 
werden sich einer Auseinander-
setzung mit diesem Menschen 
nicht entziehen können.

Unsicherheitsfaktoren sind mo-
mentan unbedingt einzukalku-
lieren! Ganz besonders kritisch 
und vorsichtig müssen Sie sein, 
wenn Ihnen etwas Verlockendes 
angeboten wird! 

Nicht nur im privaten Bereich, 
auch am Arbeitsplatz scheint 
eine Glücksphase zu beginnen. 
Ihre Vorschläge finden schnell 
Befürworter und werden sofort 
umgesetzt

Sie haben einen guten Tipp er-
halten. Wenn Sie das Vergnü-
gen nur für sich alleine haben 
wollen, wird die Rechnung aber 
nicht aufgehen! Teilen Sie Ihr 
Wissen mit Freunden.

Die Verwirklichung einer ausge-
fallenen Idee reizt Sie sehr. Doch 
auch andere haben die Vorteile 
des Vorhabens erkannt. Sie wer-
den sich auf Konkurrenz einstel-
len müssen.

Im beruflichen Bereich stellt man 
Sie vor eine schwierige Wahl. 
Hüten Sie sich vor unüberleg-
ten Schritten, die Sie nicht so 
schnell wieder rückgängig ma-
chen können.

Bei genauerer Überlegung stel-
len Sie fest, dass jemand von 
Ihnen mehr erwartet, als Sie ei-
gentlich zu geben bereit sind. So 
schwer es fällt: Machen Sie einen 
Schnitt!

Sie erweisen sich Ihren Freunden 
und Bekannten gegenüber der-
zeit als äußerst kommunikati-
onsbereit. Das dürfte dann auch 
eine entsprechende Wirkung zei-
gen. 

Sie haben die Chance, einer al-
ten Verbindung neuen Glanz zu 
verleihen. Das wäre doch gut, 
schließlich haben Sie gemeinsam 
doch schon einige Probleme ge-
meistert.

Lassen Sie sich nicht unter 
Druck setzen, nur weil ein an-
derer keine gute Terminplanung 
hat. Die Hektik, die diese Person 
verbreitet, ist kontraproduktiv 
für jedes Vorhaben.

Machen Sie die Lebensgemein-
schaft nicht zur Kampfarena! 
„ICH will!“ ist eine Haltung, 
die Sie jetzt unbedingt aus Ihren 
Gedanken und Ihren Worten ver-
bannen sollten. 

Wenn Sie wieder als derjenige 
auftreten wollen, der alleine al-
les bestimmen kann, müssen Sie 
mit einigen Widerständen rech-
nen. Vielleicht sollten Sie Ihre 
Strategie ändern.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Samstag

3  1

Sonntag

3  1

Freitag

3  2

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

S+M GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 1 – 65719 Hofheim-Wallau 
Tel. 06122 5873680 – Fax 06122 5873681 

www.sandstrahlarbeit.de • s+m@sandstrahlarbeit.deDAS WETTER AM WOCHENENDE
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Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

Fenster, die  
Ihr  Zuhause  
perfekt machen
mit unseren modernen, 
 maßgeschneiderten 
 Fenstersystemen!

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

(epr) „Es gibt keine zweite Chance für 
den ersten Eindruck.“ Das gilt auch für 
die Fassade des Eigenheims. Doch 
wirkt sie zu Beginn noch ansprechend, 
zeigt sie mit den Jahren deutliche 
Spuren. Dabei stören Risse, Moos oder 
abblätternder Putz nicht nur das 
Auge, sie können auch massive Folgen 
haben. Eintretende Feuchtigkeit etwa 
schädigt die Bausubstanz und belas-
tet das Wohnklima. 
Eine unzureichende Dämmung 
treibt zudem die Energiekosten in 
die Höhe. Mit einer Fassadensanie-
rung betreiben Hausbesitzer also 
mehr als Kosmetik. Sie verbessern 
die Energiebilanz des Gebäudes, 
schützen das Mauerwerk und stei-
gern den Wert des Eigenheims nach-
haltig. Als ideale Lösung hat sich die 

Sanierung mit ZF Zierer und dem 
Prinzip der vorgehängten, hinterlüf-
teten Fassade (VHF) bewährt. Bei 
einer VHF sorgt eine zwischenlie-
gende Luftschicht für eine bestän-
dige Luftzirkulation, sodass Däm-
mung und Mauerwerk dauerhaft 
trocken bleiben und Schimmel keine 
Chance hat. Die ZF Zierer Fassaden 
aus glasfaserverstärktem Kunststoff 
sind äußerst witterungsresistent, 
schlag- und bruchfest, farbecht und 
nahezu wartungsfrei. Das schont 
Ressourcen und Geldbeutel nachhal-
tig, gleichzeitig sinkt der Energiebe-
darf um bis zu 50 %. 
Am Lebensende ist die gesamte 
VHF-Konstruktion sortenrein recyc-
lebar. Details unter www.zierer-epr.
de sowie www.homeplaza.de.

Sanieren mit Weitblick

(Foto: epr/Zierer Fassaden)

Freitag, 16. Januar: Kino-
werkstatt mit Filmen über 
den „Cavern Club“ und den 
„Star Club“ um 20.15 Uhr im 
„Eschborn K“.

Samstag, 17. Januar: Beat-
Abend mit den Eschborner 
Musikern um 20.15 Uhr im 
„Eschborn K“.

Sonntag, 18. Januar: „Swin-
gin Sunday Tea Dance“ um 
14.30 Uhr im „Eschborn K“.

Sonntag, 18. Januar: Orgel-
konzert mit Krzystof Bas um 
18 Uhr in der evangelischen 
Kirche Eschborn.

Montag, 19. Januar: Treffen 
der Spielegruppe um 14 Uhr 
im Seniorenraum im Erleb-
nishaus in der Odenwaldstra-
ße 22 - 24.

Dienstag, 20. Januar: Bera-
tungstermin des Hessischen 
Versorgungsamts um 9 Uhr 
im Seniorenraum des Erleb-
nishauses in der Odenwald-
straße 22 - 24.

Dienstag, 20. Januar: 
Vortrag über Clara Rilke-
Westhoff um 18.30 Uhr im 
„Eschborn K“.

Dienstag, 20. Januar: Öf-
fentliche Sitzung des Aus-
schuss für Jugend, Soziales 
und Sport um 19.30 Uhr im 
Besprechungsraum 14 im 
Rathaus in der Ludwig-Er-
hard-Straße 30 - 34.

Mittwoch, 21. Januar: Früh-
stück für Senioren um 10 Uhr 
im Raum E1 im Bürgerzent-
rum Niederhöchstadt.

Mittwoch, 21. Januar: Öf-
fentliche Sitzung des Bau- und 
Umweltausschuss um 19.30 
Uhr im Besprechungsraum 
14 im Rathaus in der Ludwig-
Erhard-Straße 30 - 34.

Donnerstag, 22. Januar: 
Öffentliche Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschuss 
um 19.30 Uhr im Bespre-
chungsraum 14 im Rathaus 
in der Ludwig-Erhard-Straße 
30 - 34.

Freitag, 23. Januar: „Utes 
Babbelstubb“ um 15 Uhr im 
Foyer des Mehrgeneratio-
nenhaus in der Hauptstraße 
18 - 20.

Freitag, 23. Januar: Vorlese-
nachmittag um 16.30 Uhr in 
der Stadtteilbücherei in Nie-
derhöchstadt.

Freitag, 23. Januar: „Es-
cape Room“ um 19.30 Uhr 
im Buchladen „7. Himmel“.

Freitag, 23. Januar: Ki-
nowerkstatt mit dem Film 
„Amrum“ um 20.15 Uhr im 
„Eschborn K“.

Samsag, 24. Januar: Kaba-
rett „Gax: Das Museum der 
Dummheit“ um 20.15 Uhr 
im „Eschborn K“.

Sonntag, 25. Januar: Jazz-
Konzert mit Laurens Tauber um 
19.30 Uhr im „Eschborn K“.

Dienstag, 27. Januar: Vorle-
sestunde für Kinder von vier 
bis sechs Jahren um 16 Uhr 
in der Stadtbücherei. 

Termine

Eschborner rennt 20-mal auf den Messeturm

Hassan Kurt (Mitte) ist erneut mit dem Multiclimber-Pokal ausgezeichnet worden. Der 
Eschborner Taxifahrer und Vorsitzende der „Reverse Runners Eschborn“ absolvierte beim 
diesjährigen Sky Run im Messeturm eine außergewöhnliche Leistung. Hassan Kurt lief den 
Turm 20 Mal hinauf. Das entspricht 24.000 Stufen, 1.220 Etagen und 4.260 Höhenmetern. Die 
Ehrung fand am 16. Dezember statt. Bürgermeister Adnan Shaikh (links) überreichte den Po-
kal gemeinsam mit Michael Lederer vom „ARQUE e.V.“. Bereits im Vorjahr hatte Hassan Kurt 
den Multiclimber-Pokal erhalten. Damals bewältigte er den Messeturm elf Mal – allerdings 
rückwärts. � Foto: Stadt Eschborn

Narren besetzen Eschborns Straßen
Eschborn (ew). Anlässlich des Eschborner 
Fastnachtszuges wird es am Samstag, 14. Fe-
bruar, zu umfangreichen Verkehrsbehinderun-
gen in Niederhöchstadt und Eschborn kom-
men. Darauf weist der Magistrat schon jetzt 
hin.
In Niederhöchstadt werden am Fastnachts-
samstag überwiegend von 7 bis 15 Uhr Halt-
verbote eingerichtet. Sie betreffen die Auf-
stellflächen der Zugteilnehmer, die Zugstre-
cke sowie Schwenkbereiche an Straßenein-
mündungen für Rettungsfahrzeuge. Betroffen 
sind die Weidfeldstraße, die Mühlstraße, die 
Georg-Büchner-Straße und die Hauptstraße 
sowie der Lange Weg, die Feldbergstraße, die 
Straße „An den Sieben Bäumen“ und die 
Eichfeldstraße.
In Eschborn gelten im weiteren Verlauf Halt-
verbote unter anderem in der Hauptstraße, auf 
den Parkplätzen am Wiesenbad und auf dem 
ehemaligen Festplatz. Auch Parkplätze in der 
Götzenstraße, der Leiershohlstraße und der 
Paulstraße sind ganz oder teilweise bis etwa 
20 Uhr gesperrt.
Mit Straßensperrungen ist in Niederhöchstadt 
ab etwa 10.30 Uhr und in Eschborn ab etwa 
12 Uhr zu rechnen. Kurz nach dem Ende des 
Fastnachtszugs werden die Absperrungen 
wieder aufgehoben. Länger gesperrt bleiben 

Bereiche mit Straßenfasching. Das betrifft in 
Niederhöchstadt die Hauptstraße zwischen 
„Im Speiergarten“ und der Kronberger Straße 
sowie in Eschborn die Unterortstraße zwi-
schen der Kurt-Schumacher-Straße und der 
Hauptstraße.
Für Anwohnerinnen und Anwohner des Glas-
kopfwegs, des Fuchstanzwegs und des Herz-
bergwegs ist während des Straßenfaschings 
keine Ausfahrt auf die Hauptstraße möglich. 
In der Straße „Schöne Aussicht“ ist die Aus-
fahrt nur in Richtung Steinbacher Straße er-
laubt. Zudem ist das Einfahren von der Göt-
zenstraße in die Unterortstraße zeitweise 
nicht möglich. Weitere Straßenzüge, darunter 
„An den Neuwiesen“, Mainstraße, „Im Son-
nenland“, Grüner Weg, Leiershohlstraße, 
Paulstraße, „Gehspitz“, Westerbachstraße 
und Niddastraße sind zwischen etwa 12 Uhr 
und dem Zugende gegen 16.30 Uhr bis 17 
Uhr für den fließenden Verkehr gesperrt.
Auch der öffentliche Nahverkehr ist betrof-
fen. Die Buslinie 252 wird von 11 bis 19 Uhr 
in beide Fahrtrichtungen über die L3006 um-
geleitet. In dieser Zeit werden nur die Halte-
stellen Gewerbegebiet Ost an der Niederurse-
ler Allee und an der Ginnheimer Straße be-
dient. Zahlreiche Haltestellen im Stadtgebiet 
entfallen vorübergehend.

Am 14. Februar zieht wieder der Fastnachts-Umzug durch Niederhöchstadt und Eschborn. 
Dadurch kommt es zu Haltverboten und Straßensperrungen.� Archivfoto: Schlosser

Angebote für Senioren gehen weiter
Eschborn (ew). Sowohl in Eschborn als auch 
in Niederhöchstadt finden in der kommenden 
Woche Spielenachmittage für Seniorinnen 
und Senioren statt.
Im Bürgerzentrum Niederhöchstadt finden im 
ersten Halbjahr 2026 regelmäßig ein Spiele-
nachmittag und ein Seniorenfrühstück statt. 
Beide Angebote werden im Raum E1 durch-
geführt. Der Spielenachmittag wird von Doris 
Seegers geleitet. Gespielt werden unter ande-
rem Rummy Cup, Kniffel und Canasta. Kaf-
fee und Kaltgetränke werden gegen eine klei-
ne Spende angeboten. Die Termine sind mitt-
wochs von 14 bis 16 Uhr. Die nächsten Termi-
ne finden am 28. Januar, am 25. Februar sowie 
am 11. und 25. März statt. Eine Anmeldung 
ist unter der Telefonnummer 06173-9895839 
möglich. Ein spontanes Vorbeikommen ist 
aber ebenfalls möglich.
Das Seniorenfrühstück findet ebenfalls mitt-
wochs im Zweiwochenrhythmus von 10 Uhr 
bis 11.30 Uhr statt. Die nächsten Termine da-
für sind am 21. Januar, am 4. und 18. Februar, 

sowie am 4. und 18. März. Vorbereitet und 
begleitet wird das Frühstück von Ester Sur-
kau, Christa Rochel und Karin Wendiggen-
sen. Eine telefonische Anmeldung bei Ester 
Surkau unter 0151-28844160 wird erbeten.

Bingo im Erlebnishaus
Im Seniorenraum des Erlebnishauses in der 
Odenwaldstraße 22 - 24 in Eschborn trifft 
sich ebenfalls regelmäßig eine Spielegruppe. 
Die Treffen finden montags statt. Das nächste 
Treffen ist am Montag, 19. Januar. Ab 14 Uhr 
lädt Hannelore Böhme Seniorinnen und Seni-
oren zu Kaffee und Kuchen ein. Anschließend 
werden Karten und Rummy Cup gespielt.
Darüber hinaus gibt es einmal im Monat ei-
nen Bingo-Nachmittag. Er findet jeweils am 
letzten Donnerstag im Monat von 14 Uhr bis 
16.30 Uhr statt. Der erste Termin ist am Don-
nerstag, 29. Januar. Organisiert werden die 
Bingo-Nachmittage von Maja Mauer. Auch 
hier beginnt das Treffen mit Kaffee und Ku-
chen.

Parkverbote rund um 
den Bahnhof Mitte
Eschborn (ew). Im Umfeld des Bahnhofs 
Eschborn Mitte finden vom 20. bis 22. Januar 
Vermessungsarbeiten und geophysikalische 
Untersuchungen statt. Die Arbeiten dienen 
der städtischen Planung für das Bahnhofsum-
feld. Dabei werden auch mögliche Kampf-
mittel im Untergrund untersucht. Für die 
Dauer der Maßnahmen wird der Park-and-
Ride-Parkplatz zeitweise gesperrt. Die Stell-
plätze werden je nach Arbeitsfortschritt 
schrittweise wieder freigegeben. Außerdem 
gelten vorübergehende Haltverbote in der 
Bahnhofstraße sowie in der Schwalbacher 
Straße bis zum Kreisverkehr stadtauswärts. 

Nächste Beratung des 
Versorgungsamts
Eschborn (ew). Im Seniorenraum des Erleb-
nishauses in der Odenwaldstraße 22 bis 24 
findet am Dienstag, 20. Januar, eine Sprech-
stunde des Hessischen Amts für Versorgung 
und Soziales statt. In der Zeit von 9 bis 11 
Uhr beantwortet ein Sachverständiger Fragen 
unter anderem zum Schwerbehindertenaus-
weis und zu Parkerleichterungen. Eine vorhe-
rige Anmeldung unter der Telefonnummer 
0611-71574106 oder per E-Mail an poststel-
le@havs-wie.hessen.de ist hilfreich, um klä-
ren zu können, ob Unterlagen mitgebracht 
werden müssen. Eine Beratung ist aber auch 
ohne Anmeldung möglich.
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ANK ÄUFE

ANTIKGALERIE   WAGNER
ANKAUFSAKTION WOCHE
Silberbesteck · Silberschmuck · Münzen 

auch defekt, versilbert & Zinn
15.–22. Januar:

Fachhändler aus München zu Gast. 
Hausbesuche nach Vereinbarung

Sichern Sie sich jetzt Ihren Termin!
Klosterstraße 1 · Königstein im Taunus

Mobil: 0176 60431216 
Tel. 06174 9610801

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Frau Lorena kauft Ihre alten Schät-
ze an Massivholzmöbel, Antiquitä-
ten aller Art, Näh- und Schreibma-
schinen, Porzellan, Figuren, Bilder, 
Schallplatten, CDs, Briefmarken, 
Pelze, Kleidung, Taschen, Silberbe-
steck, Zinn, Bleikristall, Mode-
schmuck, Goldschmuck, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Gobelins, 
Teppiche, Orden, Kameras, Fern-
gläser, Puppen, Krüge, Konvolute, 
Nachlässe und Haushaltsauflösun-
gen, Kostenlose Besichtigung, fair & 
diskret.  Tel. 0152/15380640
 Mo–So: 8–21 Uhr

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Alt, Bruch- und 
Zahngold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Kaufe alte Teakmöbel 50s-70s, 
sowie gebrauchte Designklassiker 
50-70s.  Tel. 0176/457708 85

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, Kristall, Uhren, 
Ferngläser, usw. auch kompl. Nach-
lässe o. aus Wohnungsauflös. zahle 
Höchstpreise. Mache Ihnen gerne ein 
kostenl. Angebot, sowie auch Be-
ratung, alles anbieten, seriöse u. diskr. 
Barabwicklung.  Tel. 06181-14164

AUTOMARKT

Verkaufe Chevrolet Spark, TÜV 
6/27, EZ 2013, 159 TKM, 1.900,- €. 
  Tel. 06195/2396

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Suche Garage für Oldtimer. Miete 
o. Kauf in Liederbach.   
  Tel. 069/34002648

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KFZ
ZUBEHÖR

4 Alufelgen, 8x17 Rial für Mercedes 
GLK, 150,- € VB. Tel. 06172/498799

KENNENLERNEN

Junggebl. gepflegter und sehr liebe-
voller Mann in den 60er sucht eben-
solche Frau für feste Partnerschaft 
und die Liebe f. immer. Trau Dich, 
einfach anrufen. Tel. 0176/62763223

Oldie (in den 60ern, verh., gepflegt, 
mit Niveau) sucht verh. attraktive 
Sie, mögl. im Raum 61381, für gele-
gentl. diskrete Treffen.
 banane161@t-online.de

PARTNERSCHAFT

Sie 61J./1,71 sportl. Figur, liebt die
Natur, Reisen, sucht ehrlichen Ihn, 
mit dem man durch dick und dünn 
gehen kann,für eine feste Bezie-
hung. milka.pv@t-online.de

Biete reicher und einsamer Frau 
Geborgenheit. Ex-Unternehmer, 58, 
attraktiv, finanziell limitiert, domi-
nant. gentleman2026@outlook.de

Hallo die Damen! Mann in den 
60ern sucht liebevolle Lebenspart-
nerin für dauerhafte Beziehung. Bin
selbständig und finanziell unabhän-
gig. Tel. 01523/3653390

Endsiebziger, Witwer, NR, mit den 
3 H`s, empathisch, weltoffen sucht 
Sie, ohne Altlasten, Anfang der 70, 
für all die schönen Dinge des Le-
bens.  Chiffre VT 01/03

Älterer Herr sucht für immer eine 
jüngere Freundin, der Liebe, Treue 
und Ehrlichkeit noch viel bedeuten. 
Steinbach u. nähere Umgebung. 
Würde mich sehr freuen von Ihnen 
zu hören.  Tel. 0175/6337404

Ich männlich, 69 Jhr., NR, habe 
das Alleinsein satt. Suche eine Lie-
be Dame (Deutsche) Mitte 70, 
schlank, aus der Umgebung Bad 
Homburg, die alleine ist und sich 
einsam fühlt und der es genauso 
geht wie mir und wir zu zweit den 
Rest unseres Lebens in Liebe und 
Vertrauen verbringen könnten. 
Wenn Du genauso denkst wie ich, 
freue ich mich auf Deine Antwort.  
 Chiffre VT 03/03

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Betti, 68 J., jünger aussehend, aber als
Witwe immer nur alleine. Ich wünsche mir so 
sehr, wieder jemanden glücklich zu machen,
für jemanden da zu sein u. zu wissen, es geht
Ihnen gut. Wieder gemeinsam am Tisch sit-
zen, abends zus. fernsehen, wäre das nicht
wunderbar? Kostenl. Anruf, Pd-Senioren-
glück Tel. 0800-7774050

Ich, Birgit, 74 J., schön u. jung ge-
blieben, ohne Anhang, bin e. herzliche, 
anständige, fleißige Frau, ich sehne mich 
pv nach Liebe u. Zärtlichkeit, mag alte 
Schlager, gemütliche Fernsehabende, ich 
habe lange bei einem Allgemeinarzt 
gearbeitet und möchte als Witwe nicht 
mehr länger alleine dastehen. Darf ich 
auf Ihren geschätzten Anruf hoffen?
Tel. 0160 � 97541357

 ➤ Elke, 61 J., mit super Figur u. natürl. Aus-
strahlung, ungebunden u. total fl exibel. Ich ko-
che leidenschaftlich gerne, nur macht mir al-
leine essen keinen Spaß. Wenn Du ehrlich, treu
u. zuverlässig bist, bist DU genau der Richtige
für mich. Freu mich auf Deinen Anruf üb. pv u.
unser Kennenlernen. Tel. 0176-56841872

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

Ich, Stefanie, 64 J., verwitwet u. kin-
derlos, sehe sehr gut aus, habe e. traum-
hafte Figur, ich mag d. Natur, bin einfühl-
sam, optimistisch u. humorvoll, wandere u. 
koche gerne, aber die meiste Zeit bin ich 
ganz allein u. fühle mich sehr einsam. Bitte 
rufen Sie an pv, Sie dürfen auch älter sein
Tel. 0160 � 7047289

 ➤ Rita, 74 J., verwitwet, hatte es nicht im-
mer leicht u. musste vieles alleine meistern.
Bin gerne in der Küche am Herd oder drau-
ßen in der Natur. Rufen Sie üb. pv an, eine
liebe, hübsche u. jünger ausseh. Frau freut
sich auf ein Treffen. Tel. 0176-34488463

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Biete 24 Stunden Pflege mit sehr 
langer Erfahrung und sehr guten 
Deutschkenntnissen an.  
 Tel. 0155/60228020 oder 
 0173/6520040

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Ich biete Senioren-Betreuung mit 
Erfahrung. Pflege und Unterstüt-
zung.  Tel. 0176/80037181

KINDERBETREUUNG

Ich biete liebevolle Kinderbetreu-
ung mit viel Erfahrung.   
  Tel. 0176/80037181

IMMOBILIEN 
MARKT

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Witwe, 67 (Neuanfang) sucht in 
Bad Homburg oder Oberursel 2 
Zimmer mit Küche/Bad zum Kauf 
oder Miete.  Tel. 0172/6081205. 
 Danke.

Suche Eigentumswohnung, gerne 
renovierungsbedürftig (Privatkauf). 
  H. Peters Tel. 0173/9053374

Familie sucht von Privat Haus/
Whg. Bad Homburg, Oberursel, 
Esch-born, Friedrichsd. ca. 110 m2 
züg. Durchf. mögl.    
 Tel. 01520/2975404

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Reihenendhaus DHH Sulzbach, 
Sossenheimer Weg, v. Privat zu ver-
kaufen. Bj 1969, 102 m2 Wohn- und 
Nutzfläche gute Aufteilung, Garage 
und 2 Stellplätze. 4 Zi KB, Ölhzg.   
468.000,- € VB.    
 Kontakt: traumhaus47@gmx.de

Exkl. helles Penthouse, 97 m2, 3 
Zi, 4. OG, Bj. 2025, Zentrum Vor-
stadt Oberursel, Parkett, EBK, bo-
dengl. Du., Skyline- u. Feldberg-
blick: 2 Dachterr., TG-SP, Preis auf 
Anfr., keine Makleranfr., 
  Tel. 0162/4937622

MIETGESUCHE

Rechtsreferendarin sucht 1–2- 
Zimmer-Mietwohnung in Frankfurt 
mit guter Anbindung an den ÖPNV. 
  Tel. 0160/2098320

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Auch die Hortkinder nähten 48 Herzkissen
Eschborn (ew). Der Eschborner Verein Herz-
kissen hat zum „Pinktober“ Unterstützung 
von Kindern erhalten. Kinder aus dem Hort 
Berliner Straße nähten 48 bunte Kinder-Herz-
kissen. Anlass war der Aktionsmonat zur 

Brustkrebsvorsorge. Am 17. Dezember über-
gaben die Kinder die Kissen an den Verein. 
Bei der Übergabe waren auch Bürgermeister 
Adnan Shaikh und Erste Stadträtin Bärbel 
Grade anwesend. Die Kinder berichteten von 

ihren Näharbeiten und zeigten sich stolz auf 
das Ergebnis.
Die Herzkissen sind für Kinder von Krebspa-
tientinnen und Krebspatienten bestimmt. Sie 
sollen Trost spenden und Mut machen.

Kurz vor Weihnachten übergaben die Kinder des Horts in der Berliner Straße ihre Kissen an den Herzkissen-Verein.� Foto: Stadt Eschborn

Tipps für das Smartphone
Eschborn (ew). Im Computercafé „Sokr@
tes“ findet am Freitag, 16. Januar, ein Smart-
phone-Workshop für Android-Geräte statt. 
Von 9.30 Uhr bis 12 Uhr lernen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer grundlegende 
Funktionen ihres Smartphones kennen und 
erhalten praktische Hinweise für den Alltag. 
Geleitet wird der Workshop von Hans Gar-
rels. Eine Anmeldung ist direkt im Computer-
café, telefonisch unter der Nummer 06196-
9314855 oder per E-Mail an info@cafe-sok-
rates.de möglich.

Neuer Tanzkreis startet
Eschborn (ew). Im Mehrgenerationenhaus in 
der Hauptstraße 20 startet ein neuer Tanz-
kreis. Beginn ist am Donnerstag, 22. Januar. 
Der Kurs findet an zehn Terminen jeweils 
donnerstags von 11 Uhr bis 12.15 Uhr im gro-
ßen Saal statt. Eingeladen sind tanzbegeister-
te und neugierige Mittänzerinnen und Mittän-
zer. Ein Tanzpartner ist nicht erforderlich. 
Geleitet wird der Tanzkreis von Elfriede 
Stoßberg. Die Teilnahme kostet 70 Euro pro 
Person. Die Anmeldung ist direkt beim ersten 
Termin möglich. Weitere Informationen ertei-
len Anja Mahne und das Team per E-Mail an 
anja.mahne@ekhn.de oder telefonisch unter  
der Nummer 06196-9314857.
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Wohnung für Vikar gesucht (2 
Jahre). Die Ev. Markus-Gemeinde 
Schönberg sucht ab sofort eine 
1–2-Zimmerwohnung in Kronberg 
und Stadtteilen für eine vertrauens-
würdige Person. Ihr zukünftiger 
Mieter wird für ca. 2 Jahre in der 
Gemeinde seine Ausbildung zum 
evangelischen Pfarrer abschließen. 
Angebote bitte an Pfarrer Lothar 
Breidenstein unter 0173-3111483  
 o. Lothar@Breidenstein-online.de

Suche 2-3-Zimmerwohnung in 
Bad Homburg. Rentner, alle Unter-
lagen vollständig. Warm-Miete bis 
ca. 900,- €. Tel. 0175/9966157

Gesucht wird ein Zimmer in 
Schwalbach für eine ruhige Frau (35 
J.). Bevorzugt wird eine Vermieterin 
oder ein älteres Ehepaar.   
 Tel. 0163/6981344

Oberurseler Paar (in den Vierzi-
gern, verbeamtet, NR, keine Haus-
tiere) sucht (ruhige) Wohnung mit 
Balkon in Oberursel: 4 Zimmer/
mind. 90 m2 (bevorzugt kleine Ein-
heit).   Tel. 06171/9196696
Suchen4ZimmerInOberursel@web.de

Ruhige sympath./ Nichtraucher 
Dame sucht in Bad Soden/ Ts.  und 
Umgebung eine schöne 2,5 -3 ZM  
Wohnung mit Balkon, EBK, Stellpl. 
ab Febr. - März. Freue mich!   
 Tel. 0174/3886705

2 Zi-DG-WHG mit Balkon in Ober-
ursel/Bad Homburg, zentral, ruhig 
u.  hell gesucht, von ruhiger Sie im 
Ruhestand mit kl. Hund.   
 Mail an: muchosol@web.de

VERMIETUNG

Haus in Oberstedten zu vermieten. 
195 m2 Wfl., 320 m2 Grundst., 3 Bä-
der, 2 Küchen, Terrasse, Teich, kl. 
Garten, Parkplatz, Kaltmiete 2600,- €. 
 Tel. 0171/3211155

Gepflegte DG-Wohnung in 
Schwalbach, 67 m2, 2,5 Zi. für 2 
Pers., EBK, Abstellplatz, Keller, 
720,- € + EUR 200,- € Nk., ab 1.5. 
zu vermieten. Tel. 06196/81785 (AB) 
 Es wird zurückgerufen.

Voll möblierte, moderne 3-Zi-Woh-
nung mit Fahrstuhl, Balkon und di-
rekter Bushaltestelle in FD-Ökosie-
dung per sofort zu vermieten. 
2.000,- € warm. Tel. 0176/41815702

O´ursel-Oberstedten, 2 Zi-DG, ca. 
43 m2, Kü, Wannenbad, kein Bal-
kon, renov., ruhig, 590,- € Miete + 
100,- € NK.
 wohnung_oberstedten@t-online.de

Suche DG-Whg in Oberursel! Ein-
zelperson, berufstätig im Ministeri-
um, U30, ruhig u.o. Haustiere- bis 
1000,- € warm- Fabian Kunze.  
  Tel. 0157/57177508

Kirdorf: 2-Zi-Wohnung. 55,5 m², 
hell, Hochparterre, ab sofort, 944.- 
€ zzgl. NK + Kaution, sanierter Alt-
bau, Wärmepumpe, Garten, nah am
Kirdorfer Feld, Indexmiete.
 Kontakt: wohnung.kirdorf@posteo.de

HG-Kirdorf, 2-ZiWhg, 55 m², hell, 
1.OG, Durchgangszimmer, ab so-
fort, 935.- € zzgl. NK und Kaution, 
sanierter Altbau,bWärmepumpe, 
Garten, Indexmiete, 
Kontakt: wohnung.kirdorf@posteo.de

Oberursel, 2-Zimmer, ca. 63 m², 
UG, TB, EBK, KM 650,- € zzgl. 200,- 
€ NK, 3 MM Kaution.   
 Tel. 0151/25573247

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de im Hochtaunuskreis bei Ihnen zu 
Hause!  Tel. 06082/923879

Seeking an English tutor to teach 
my six-year-old daughter (beginner) 
in a playful, child-focused way. Les-
sons should take place once or 
twice a week in the early evening, 
either at our home in central 
Eschborn or at the tutor’s home if 
located nearby.
 Contact Tel. 0160/93925767

Gebe Mathematik/Physiknachhilfe 
bis Klasse 12, langjährig erfahrener 
Nachhilfetrainer (Maschinenbauige-
nieur)    
  Mail: papalova1964@t-online.de

OUI! Französisch. U-erfahren, Mut-
tersprachlerin. Schule, Konversati-
on, Business.  Tel.0170/3840704

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Gesucht: Reinigungskraft für Pri-
vathaushalt in Liederbach & Büro in 
Höchst 7-8 Std./ Woche Minijob, 
Infos:  Tel. 0172/6100531

Aktiver Rentner als Hausmeister 
gesucht (Minijob-Basis). Zur Unter-
stützung suchen wir einen Haus-
meister für allg. Tätigkeiten, Kfz.- 
Pflege, Grünanlagenpflege sowie 
kleinere Instandsetzungs- und Elek-
troarbeiten. Gewünscht ist eine 
handwerkliche bzw. elektrotechni-
sche Ausbildung o. entsprechende
Berufserfahrung. Führerschein ist
Voraussetzung. Bewerbungen bitte 
per E-Mail unter    
 service@iiv-gmbh.de

Suche für meine Mutter über 80 
Jahre in Bad Homburg eine freundli-
che, deutschsprachige Pflegekraft 
zur Unterstützung im Alltag. Gerne 
am Vormittag auf Mini-Job Basis 
oder ggf. als Festanstellung Kontakt- 
aufnahme unter msb11@web.de

STELLENGESUCHE
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14-tägig erscheinende unabhängige 
Lokalzeitung für Eschborn mit Niederhöchstadt. WocheWoche
EschbornerEschborner

Untere Hainstr. 2 
61440 Oberursel
Tel. 06171/973710

U t H i t 2

GARDINENSERVICE
• Abhängen 

• Waschen oder Reinigen 
• Wieder Aufhängen

Ab sofort: Termin nach Vereinbarung

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

BETTEN UND GARDINEN

Hier könnte
Ihre Anzeige

stehen. 
Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62 88 0

Adam Koch GmbH & Co. KG
Altkönigstr. 43 · 61440 Oberursel

Telefon: 06171 54589

Beratung – Planung – Ausführung
www.koch-oberursel.de

Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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Gebäudereinigung, 
Gartenpflege, Winterdienst

Tel.: 0176 – 70 40 90 65

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Biete Hausmeisterservice, Gebäu-
dereinigung, Gartenpflege u. Winter-
dienst an.  Tel. 0176/70409065 
 quraishinoornawaz@gmail.com

Hauswirtschafterin sucht ab 
01.02.2026 neue Wirkungsstätte. 
Langjährige Erfahrung in der Al-
ten-bzw. Demenzbetreuung. Würde 
Sie gerne von Montag bis Freitag im 
Alltag unterstützen. Eigener PKW 
vorhanden. Nur in Festanstellung. 
Alles weitere gerne telefonisch unter 
 Tel. 06174/9554414
 Täglich von 17.00 bis 19.00 Uhr

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Privatchauffeur & Begleitung. Se-
riös, diskret, int. erfahren 50 J. Un-
ternehmer, gepflegt, flexibel. 
 Tel. 0171/3810027

Gartenpflege + Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.   
 Tel. 01726912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Fliesenleger bietet: Fliesenarbei-
ten aller Art, Bad/ Terassen/ Balkon 
und Treppensanierung.  
 Tel. 0163/6057361

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Elektriker, Allround-Handwerker, 
kl. Montagearbeiten, Profi mit lang-
jähriger Erfahrung.  
 Tel. 0174/8332476

Renovierung & Sanierung: Ich hel-
fe Ihnen zuverlässig bei Arbeiten 
rund ums Haus: Renovierungen, 
Sanierungen, Reparaturen. Saubere 
und ordentliche Arbeit. Pünktlich 
und zuverlässig. Rufen Sie mich an 
- ich berate Sie kostenlos:  
 Tel. 0176/23690725

Schnell und preiswert- alte Böden 
schleifen und versiegeln, Fertigpar-
kett lackieren und ölen, Massivpar-
kett verlegen, Treppensanierungen, 
Schreinerarbeiten. Möbel nach 
Maß. Tel. 0176/87890331

Mama oder Papa leicht dement, 
bleiben allein und machen Ihnen 
viele Sorgen. Benötigen Sie eine 
Person, die mit Menschen mit De-
menz oder Parkinson gut umgehen 
kann (keine Pflege)? Die erfahrene 
Betreuerin mit guten Zeugnissen 
übernimmt diese Aufgabe. Hilft bei 
Pflegegraderhöhung. Kostenüber-
nahme durch Pflegekasse möglich. 
 Tel. 0176/24891273

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Exklusiv-Gebäudereinigung. Wir 
bieten Reinigung für Privat & Ge-
werbe, Haushalte, Büros, Praxen, 
Treppenhäuser.  Tel. 0171/2329986

Ich biete Hilfe für Renovierungen, 
Innenausbau, Trockenbau, Malerar-
beiten, Bodenbeläge,Fliesenverle-
gung, Badsanierungen, usw an.
 Tel. 06173/322587
 Mobil. 0178/1841999

Erfahrener Gärtner erledigt Ihre 
Gartenarbeiten gerne für Sie. Gar-
tenpflege, Rasen, Heckenschnei-
den, Baumpflege/fällen etc.
 Tel. 0173/9751261

Ich suche eine Stelle zum Putzen 
und Bügeln in Bad Homburg.   
 Tel 0163/3144440

Gärtner sucht Arbeit, Hausmeister-
service, Gebäudereinigung, Fens-
terreinigung, etc.Tel. 0176/22055625

Maurer- und Betonbauer-Meister 
sucht Arbeit. Habe Erfahrung: In-
standsetzung, Reparatur, Abdich-
tung, Sandstrahlen, Garage/Balkon 
Beschichtung, Injektion/Verpress.
 Tel. 0152/59935579

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, allgem. Büroarbeiten, Büro-
management. Tel. 0172/9625126

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich.   
 Tel. 0163/6443130

Eine nette Frau aus Polen sucht 
eine Stelle als Altenpflegerin. Gute 
Deutschkenntnisse, langjähri ge Be-
rufserfahrung. Leidenschaft fürs 
Kochen.  Tel. 0174/9885539 o. 
  +48 695756535

Zuverlässige Frau sucht Arbeit in 
Privathaushalt zum putzen für Mitt-
woch.  Tel. 0155/68725927

Erfahrene deutsche Hausfrau un-
terstützt Sie im Haushalt. Alle Haus- 
und gerne auch Gartenarbeiten. Ich 
arbeite für Senioren, behinderte und 
demente Menschen. Bitte nur Kelk-
heim, Liederbach und nähere Um-
gebung.  Tel. 0151/54080060 
 Ich freue michauf Ihren Anruf.

Ich suche eine Stelle in Privat-
haushalt: Babysitten und Bügeln. 
  Tel. 0162/9168109

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Privathaushalt in Bad Homburg – 
Oberursel – Friedrichsdorf.   
 Tel 0152/17425214.

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

UNTERRICHT

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Bridge lernen in Kelkheim-Fisch-
bach. Neue Kurse ab 21. Januar: 
falsche Anfänger, Aufbaukurs und 
Fortgeschrittene. Weitere Infos un-
ter:  Jelesemrau@t-online.de oder 
 Tel. 0157/31150824

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Lateinunterricht. Lateinlehrer er-
teilt qualif., fundierten Unterricht für 
Latein (u. Deutsch), langj., Unter-
richtserf. für alle Klassenstufen
 Tel. 0151/252613479

VERK ÄUFE

Dicke Daunendecke (130x200 cm) 
zum halben Preis (150,- €)  inkl. 
Kopfkissen mit Polyesterfüllung 
(80x80 cm) zu verkaufen.   
 Tel. 06173 61202

Rustikale Eichen-Einbauküche, 
voll ausgestattet mit hochwertigen 
Geräten (Miele/Bosch). Alles in Top- 
Zustand. Preis: 2.500,- €.   
 Tel. 0171/6849167

Fitform-Vario-Sessel mit Aufsteh-
funktion,elektrisch, Farbe grau, 
Preis VB.  Tel. 06172/489669 (AB)

Miele Novotronic Kondenstrockner 
T277C neuwertig. Selbstabholer.
150,- €.   Tel. 06174/61179

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Suche alte Pfennige u. Groschen für 
Spielgeld im Altenheim. Auch altes 
Urlaubsgeld (Peseten, öster. Schil-
ling, Lire, etc.)  Tel. 0174/5891930

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Begleitperson – Unterstützung im 
Alltag, Begleitung zu Terminen, Ge-
sellschaft. Oberursel & Umgebung.
 Chiffre VT 02/03

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

www.taunus-nachrichten.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN



Pelz- & Goldankauf Reza
EXPERTEN WERDEN 8 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!

10.000€*

Pelz- & Goldankauf Reza

Industriestraße 27 - 61381 Friedrichsdorf
Filiale 1

Schulstraße 1a - 65824 Schwalbach
Filiale 2

EXPERTEN WERDEN 8 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!
MONTAG

NOV.
10

DIENSTAG

NOV.
11

FREITAG

NOV.
7

SAMSTAG

NOV.
8

MITTWOCH

NOV.
12

DONNERSTAG

NOV.
13

FREITAG

NOV.
14

SAMSTAG

NOV.
15

Tel: 06172 - 60 70 998

Tel: 06172 - 60 70 998
Industriestraße 27 - 61381 Friedrichsdorf

Filiale 1
Schulstraße 1a - 65824 Schwalbach

Filiale 2

8

149,-€

8

16.
Jan.

FREITAG

17.
Jan.

SAMSTAG

19.
Jan.

MONTAG

20.
Jan.

DIENSTAG

21.
Jan.

MITTWOCH

22.
Jan.

DONNERSTAG

23.
Jan.

FREITAG

24.
Jan.

SAMSTAG

16.
Jan.

FREITAG

17.
Jan.

SAMSTAG

19.
Jan.

MONTAG

20.
Jan.

DIENSTAG

21.
Jan.

MITTWOCH

22.
Jan.

DONNERSTAG

23.
Jan.

FREITAG

24.
Jan.

SAMSTAG
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